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Der werikaniſche Botſchafter heim Kuiſer
Ruſſiſche Friedenserörterungen

Die Londoner Sunday Times vom 16 April erhält
on ihrem Petersburger Berichterſtatter einen Bericht wo
rach man in Rußland trotzdem man allgemein zuerſt noch
ine erfolgreiche Offenſive erwartet doch ſchon anfängt
pom Frieden und deſſen Bedingungen zu ſprechen Man
müſſe dabei unter den Ruſſen drei Gruppen unterſcheiden

1 Die liberale Meinung zu der ſich die
Mehrzahl der ſogenannten Jntellektuellen bekenne ferner
die Städte und Semſtwo Verbände ſowre der progreſſive
Block der Duma Alle dieſe betonen daß an Frieden nicht

denken ſei bevor nicht Rußlands Anſprüche auf die
ardanellen befriedigt der deutſche Milittarismus für

immer gebrochen iſt
2 Eine Gruppe die die Arbeiterpartei ferner

die Mehrzahl der Sozialiſten in der Duma ſowie den ge
bildeten Teil der Bauernſchaft umfaßt glaubt daß der
Krieg beendigt werden muß ſobald man die Deutſchen
aus Rußland vertrieben hat Nach deren Meinung wären
der Beſitz Konſtantinopels ſowie andere Eroberungen nur
eine Quelle neuer Verſtimmungen und Rüſtungen in
Europa deſſen Länder ſich von innen heraus zum Heil
durcharbeiten müßten Jeder Krieg verzögere nur dieſe
Entwickelung

3 Zur dritten Gruppe gehören endlich die Ultra
konſervativen oder wie ſie gewöhnlich genannt
werden die Schwarzen Hundert Deren Anſichten find
vollkommen deutſchfreundlich ſie meinen je früher der
Krieg beendigt wird um ſo beſſer ſei es für das Prinzip
der Monarchie die ſich aber in Rußland nur erhalten
könnte falls Preußen weiter beſtehe

Es ſei ſo ſchreibt der engliſche Berichterſtatter ſchwer
zu ſagen welche der beiden erſten Gruppen den größeren
Anhang Hät über die dritte könnte man vielleicht zur
Tagesordnung übergehen wenn nicht verſchiedene Würden
träger der oberen Kreiſe ſich ihr verſchrieben hätten
man brauche nur an den früheren Juſtizminiſter Schleglo
vitoff den früheren Miniſter des Jnnern Maklakoff den
früheren Gehilfen des Unterrichtsminiſters Taube dabei zu
denken

Lloyds und die Friedensausſichten

In Göteborgs Handels Tidning vom 17 April er
wähnt der Londoner Berichterſtatter daß Economiſt
Mancheſter Guardian und andere engliſche Zeitungen mit

verhältnismäßig friedensfreundlicher Richtung die letzten
Reden von Bethmann und Asquith als erſten Schritt auf
dem Wege zum Frieden bezeichnen Dabei heben ſie hervor
daß Asquith jetzt jede Abſicht Deutſchland
zu vernichten oder zu verſtümmeln geleug
net und damit ein verhängnisvolles Miß
verſtändnis beſeitigt hat Zugleich berichtet er
daß Lloyds Verſicherungsprämien von der Vorausſetzung
ausgehen daß die Ausſichten auf Frieden vor Jahresſchluß

7 und vor Mitte nächſten Jahres wie 4 ſind Dies
iſt alſo die Anſicht der führenden Citykreiſe

Ruſſiſche Zuſtände

T V Warſchau 27 April Die hieſigen Blätter ent
nehmen dem in Petersburg erſcheinenden Blatte Nowa
Gazeta über die Verhältniſſe in 7 folgende Mit
teilungen Obwohl entgegen anderen Meldungen tatſächlich
Lebensmittel in großen Mengen vorhanden ſind herrſcht
doch in vielen Gegenden Hungersnot weil wegen der
ſchlechten Verkehrsverhältniſſe und des Mangels jeglicher
Organiſation es unmöglich iſt den Ueberſchuß an Lebens
mitteln in einzelnen Gebieten der notleidenden Bevölkerung
in anderen Gegenden zuzuführen Die Folge dieſer Ver
hältniſſe iſt daß in den Gegenden wo Hungersnot herrſcht
auch eine enorme Teuerung deſſen eingetreten iſt was noch
erhältlich iſt Jn den arbeitenden Klaſſen wächſt daher die
Gärung von Tag zu Tag Auch in der ſozialdemokratiſchenOrganiſation führt die wachſende Oppoſition zu einer Spal

Verß innerhalb der Partei Während die überwiegende
Mehrheit der Parteianhänger dem Kriege den Krieg er
klärt und der Anſicht iſt daß ſich nur ein geſchlagenes Ruß
land aufrichten laſſe nimmt die Minderheit in der mili
täriſchen und induſtriellen Kommiſſion unterſtützt durch
Burzew der an der Spitze dieſer Gruppe ſteht Stellung für
die Militäraktion indem dieſe Gruppe die Anſchauung ver
tritt daß nach dem Kriege das bewaffnete Volk ſelbſt um
ſeine Rechte kämpfen werde Tatſächlich werden aber beide
Lager durch die fortgeſetzt erfolgenden Verhaftungen von
Parteizugehörigen geſchwächt Jm allgemeinen aber iſt feſt

en daß die n in der ruſſiſchen Bevölkerung
tetig wächſt weil die ſchlechte Ausrüſtung der Armee zu

Unzähligen Klagen an gibt Fortgeſetzt werden Unter
ſchlagungen im milttäriſchen Verwaltungsapparat aufge
deckt Beſtechungen ſind an der Tagesordnung und der Mili
tärbefreiungsſchwindel blüht in allen Gouvernements Die

ndeleien bei den xuſſiſchen Muſterungskommiſſionen
en bereits einen derartigen Umfang angenommen daß

7 WTB Berlin 27 T pril Der amerikaniſche
Botſchafter begibt ſich heute abend zu einer Audienz
zu Sr Majeſtät ins Große Hauptquartier

Das Repräſentantenhaus gegen den Krieg
WTB Frankfurt a 27 April Die Frankf Ztg

meldet aus New VDork Der Abgeordnete Mann der Führer
der Oppoſition im Repräſentantenhaufe der wegen ſeiner
Bemerkungen gegen Wilſon ſcharf angegriffen wurde hat
eine neue Rede gegen den Krieg gehalten in der erſich gegen einen ne der diglomatiſchen Beziehungen zu

Deutſchland erklärte Bas ganze Haus zellte ihm Beifall
Senator Townsend der ſich kei Senator Gores Reſolution
über den Tauchbsotkrieg der Stimme enthalten hatte er
klärte jetzt in einer Unterredung er ſei unter den gegen
würtigen Umſtänden gegen einen Krieg Dieſe
Sinnesänderung iſt offenkar auf die in Michigan dem
Zeimatoſtaate Gores zugunſten Henry Fords ausgefallene
gern ſür die Präſidentſchaftskandizatur zurügkzu
ühren

Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen Abend
auflage enthalten

T U Verlin 27 April Der amerikaniſche Botſchafter
Gerard hat aus der Unterredung die geſtern zwiſchen dem
Reichskanzler und ihm ſtattfand abermals die Aeberzeugung
gewinnen können daß die deutſche Regierung ehr
lich beſtrebt iſt einen Konflikt mit Amerika zu
vermeiden und die Wünſche und Beſchwerden der gameri
kaniſchen Regierung ohne Poreingenommenheit zu erwägen
Es liegt auf der Hand daß die Erörterungen beſonders zwei
Fragen berühren könnten Die Frage wem vie Schuld an
der Kataſtrophe des Suſſex zuzuſchreiben iſt und die all
gemeine Frage wie ſich die Gefährdung von Menſchenleben
und neutralem Eigentum nach Möglichkeit verhindern laſſe
Von einer Klärung der Situation wird indeſſen naturgemäß
erſt in dem Augenblick geſprochen werden können wo man
die Jdeen die in Waſhington bezüglich dieſer zweiten Frage
rer genau kennen wird Mit Sicherheit läßt ſich bisher
darüber nichts ſagen wenn auch gehofft werden darf daß
man in Waſhington einer Verſtändigung keine unüberwind
lichen Schwierigkeiten entgegenſtellen wird

Amtliche Meldung des Admiralſtabs
Ein erfolgreiches Seegefecht an

der Doggerbank
WTB Berlin 27 April Jn der Nacht vom 26 zum

27 April wurde von Teilen unſerer Vorpoftenſtreitkräfte auf
er Doggerbank ein größeres engliſches Bewachungsfahrzeug
vernichtet und ein engliſcher Fiſchdampfer als Priſe auf
gebracht

Der Chef des Admiralſtahs der Marine

Die Aufklärung des ruſſiſchen Landungs
bluffs in Marfeille

T V Chriſtiania 27 April
Von vertrauenswürdiger Seite erſährt der Korreſpon

dent der Frankf Ztg Die in Marſeille gelandeten Truppen
ſeien nicht via Wladiwoſtok ſondern ab Narvit
Norwegen transportiert worden Sie ſsklen identiſch ſein

mit den dort eingetroffenen Arbeiterrransporten
die für den Kola Bahnban beſtimmt waren und von en g
liſchen Fahrzeugen heimlich außerhalb des nor
wegiſchen Territoriums ſüdwärts geſchafft in England
uniformiert und in Frankreich gelandet worden ſind

hre Geſamtzahl ſoll 2000 betragen Die Arbeiter ſolltenrei um den zeitraubenden Landweg auf ruſſiſchem

sden zu vermeiden über den norwegiſchen Hafen Narvik
an der Küſte entlang an ihre ruſſiſchen Arbeitsſtätten be
fördert werden

die ne Regierung ſich veranlaßt geſehen hat zu dieſen
Kommiſſionen japaniſche Aerzte zuzuziehen Dieſe Aerzte
haben in Reval allein 90 Prozent der für den Kriegsdienſt
mit der Waffe als untauglich Befundenen als zum Kriegs
dienſt geeignet bezeichnet Auch die vermögenden Kreiſe
Rußlands ſind beſtrebt alle direkten Kriegslaſten von ſich
abziwälzen und deshalb treten ſie gegen eine etwaige
Kriegsgewinnſteuer mit aller Energie auf

G

Die Kämpfe an ver Beſſarabiſchen Front
e B Wien 27 April Nach einer Drahtung der Wien

Allg Ztg aus Czernowitz haben die Ruſſen in der letzten
Zeit an der beſſarabiſchen Front ſchwere Schiffsgeſchütze in
Stellung gebracht Es beſtätigt fich daß der ruſſiſche Zar in
Chotin weilte als unſere Flieger dieſer Stadt einen Be

ſuch abſtatteten Der Zar verkürzte deshalb ſeinen Aufenk
halt um einen Tag

W TB Petersburg 27 April Der Zar iſt nach Zarskojf
Sſelo zurückgekehrt

Paſitſch reiſt nach Petersburg

e B Budapeſt 27 April Nach einer Drahtung de
Az Eſt aus Lugano teilt die Nowoje Wremja mit daß

Paſitſch Mitte Mai nach Petersburg reiſt
k

Schwere Tage für England
Sir Roger Caſement verhaftet

T V Berlin 27 April Reutermeldung Jm
Oberhaus machte Lansdowne Mitteilung über die Lage in
Dublin und gab eine Ueberſicht über den Auf
ſt an d Er erklärte am 24 April unternahmen die Rebel
len einen Angriff auf Dublin Caſtle beſetzten San
Steffensgry griffen die Truppen an welche in die Kaſerne
zurückkehrten und ſchoſſen von den Dächern der Häuſer Die
Rebellen beſetzten das Poſtamt zwei Bahnhöfe und ver
brannten die Telegraphenzentrale Jn der Provinz iſt es
im allgemeinen ruhig 7 Die Regierung hat telegraphiſch
Nachricht erhalten daß Beſty Hall das Hauptquar
tier der Sinn Feins Vewegung teilweiſe zerſtört
und von Truppen eingeſchleſſen wird Die letzten Berichte
ſind befriedigend Ein Truppenkordon iſt um das Zentrum
Dublins gebildet worden und zwar nördlich vom Fluß Gegen
Mittag trafen noch verſchiedene Bataillone aus England ein

c B Rotterdem 27 April Sir Roger Caſement
der bekannte Vorkämpfer und Führer der iri
ſchen Freiheitsbewegung deſſen Auftreten gegen
über dem engliſchen Geſandten in Chriſtiania großes Auf
ſehen erregte iſt nach engliſcher Blättermeldung in Jrland
verhaftet und wie das Londoner Preßbureau mitteilt
zur Aburteilung nach England überführt worden Bekannt
lich ſollte der Geſandte Findlay verſucht haben Caſements
Diener zu Veſterhen um ſo die Gefangennahme Sir Roger
Caſements ſchon in Chriſtiania zu bewirken Seitdem be
fand ſich der Jre außerhalb Englands

c B Kopenhagen 27 April Ekſtrabladed ſchreibt Die
Begebenheiten der letzten Tage in Jrland haben beinahe das Jn
tereſſe für die deutſch amerikaniſche Auseinanderſetzung betſeite
treten laſſen Großbritannien macht ſchwere Tage durxch Gleich
zeitig meit dem Angriff durch ein deutſches Schlachtkreuzerge
ſchwader und eine Zeppelinflotte bricht in Jrland ein Aufruhr
ous und zwiſchen allem dieſen haben die Miniſter die kritiſche
Wehrpflichtfrage zu löſen

x

Eine neue Seeſchlacht an der flandriſchen
Küſte

c B Rotterdam 27 April Der Nieuwe Rotterdamſche
Conrant meldet aus Middelburg daß dort geſtern nacht
wieder ſchwerer Kanonendonner aus der Richtung der bel
giſchen Küſte gehört worden ſei

2

Zum Seegefecht bei Lowestvoft
I U London 27 April Die in Jvpswich erſcheinende

Daily Times meldet daß das Geſchwader beſtehend aus
Schnellkreuzern und Torpedojägern die an dem Seegefecht
bei Lowestoft teilgenommen hatten glücklich in den Hafen
zurückgekehrt iſt Zwei von den Schnellkreuzern weiſen

puren von Treffern auf ſie waren jedoch nicht derartig
daß die Kreuzer in ihrer Aktion gehindert wurden Es gab
auch einige Verwundete jedoch nicht ernſter Natur Einer
der Torpedojäger wurde an der Maſchinenkammer getroffen
Jnsgeſamt ſind ungefähr 25 Perſonen getötet und verwundet
Der Feind bombardierte Lowestoft etwa 20 Minuten lang
Bisher liegen noch keine Nachrichten vor was aus dem
Feinde geworden iſt wir glauben jedoch daß er den eng
liſchen Kanonen nicht entgangen iſt

Wir wiſſen es beſſer unſer geſtriger Admiralſtabsbericht
hat uns geſagt was aus dem Feinde geworden iſt

7

Die geheime engliſche Parlamentsſitzung
T V London 27 April Das Unterhaus war voller

als jemals ſeit Beginn des Krieges Vor dem Gebäude ſtand
eine großen Menge die die Ankunft der Miniſter erwartete
Die Verhandlungen wurden mit dem gewöhnlichen Zere
moniell eröffnet Asquith ſtellte den Anträg an den
Sprecher Jch bitte Sie Jhre Aufmerkſamleit der Tatſache
zuzuwenden daß hier Freunde anweſend ſind Es iſt dies
die gewöhnliche Art um eine Sitzung bei nicht offenen Türen
einzuleiten Der Sprecher ſtellte herauf den nötigen Antrag
und nachdem dieſer angenommen wurde wurden ſofort die
Tribünen geräumt Einige Mitglieder machten Ein
wendungen ſchließlich wurde jedoch der Vorſchlag ohne Ab
ſtimmung angenommen worauf die Journaliſten und die

übrigen Zuhörer von der Tribüne verſchwanden



Geſunken

27 April
weldung iſt die norwegiſche Bark Ca

7

Die Zeppelinangriffe
Engliſche Zeitungskorreſpondenten als Signalgeber

Nach einer LloydsWTB
rmanian geſunken

Die Korreſpondenten derT V London 26 April9 und WieOaily Mail die ſich auf Ameland rn
land aufhalten benachrichtigten und warnten London vor
der Annäherung von 16 Zeppelinen Das gleiche geſchah
geſtern abend üm 5 Uhr beim Poaſſieren einer Flottille
deutſcher Torpedojäger in weſtlicher Richtung

9

Der engliſche Bericht über den letzten Zeppelin Angriff
WTB London 26 April Reuter Das Kriegsamt

meldet Ein Zeppelin wurde geſtern abend an der Oſtküſte
von Kent gemeldet Anſcheinend iſt er nicht weit ins Land
gekommen ſondern infolge des Nebels zurückgekehrt Nach
den vorliegenden Berichten wurde eine Bombe abgeworfen
die ins Meer fiel

c B Rotterdam 27 April Das Londoner Preß
buregau berichtet über den jüngſten Zeppelinangriff wie
folgt An der Themſemündung wurden durch Zeppeline un
gefähr 100 Bomben abgeworfen Es wurde niemand ge
tötet oder verwundet Beim Fluge der Luftſchiffe über die
öſtlichen Grafſchaften wurden gleichfalls etwa 100 Bomben
abgeworfen nur eine Perſon wurde getötet

Unzufriedenheit in Frankreich
mit dem engliſchen Bundesbruder

Zu den ſich mehrenden franzöſiſchen Stimmen die un
zufrieden mit der ungenügenden Hilfe der Engländer ſind
gehört auch die folgende aus dem Expreß de Oueſt
Nantes vom 13 April Der militäriſche Mitarbeiter

C de Croidys führt hier aus
Jetzt ſind die Engländer an der Reihe dem deutſchen

Stier die Stirn zu bieten es fällt tatſächlich ſehr in die
Rugen daß Zenſurlücke einzig und allein die franzöſiſchen
Truppen ſich ſchlagen

Unſeren Bundesgenoſſen fehlen weder Leute noch Ge
ſchütze ſie werden auch keinen Mangel an Munition haben
wie zur Zeit des Kampfes bei Neuve Chapelle wo die eng
liſche Offenſive nach einigen Stunden Granatenmangels
zum Stillſtand kam Man darf jetzt eine kräftige Hilfe von
den engliſchen Truppen die aus Aegypten kamen erwarten
Bekanntlich wurde durch die Einnahme Erzerums die tür
kiſche Armee in zwei Teile getrennt und dadurch die be
rühmte ägyptiſche Expedition vereitelt die angeblich Eng
land den Todesſtoß verſetzen ſollte Nun iſt der größte Teil
der Truppen die Aegypten verteidigten an der franzöſiſchen
Front Dieſe Truppen beſtehen ausſchließlich aus auſtra
liſchen Streitkräften die ſich bisher mit bewundernswertem
Mut und Eifer geſchlagen haben

Bezeichnend iſt auch ein Aufſatz Hemmerſchmidts im
Rappel vom 16 April der die Vorwürfe gegen die Eng

länder zu entkräften ſucht und damit beginnt daß die
häufigſten Vorwürfe ſeien

1 England ſchickt ungenügend Truppen
2 England hat Frankreich in den Krieg verſtrickt um

von ſeiner Schädigung kommerzielle und politiſche Vor
teile zu haben

3 die Verheerungen durch die engliſchen Truppen und
ihre empörende Rückſichtsloſigkeit
Dagegen bemerkt Hemmerſchmidt
Der erſte Vorwurf iſt hinfällig da das zu Lande gänz

lich unvorbereitete England ein Millionenheer aufgeſtellt
und auf die verſchiedenſten Schauplätze geſchickt hat ohne
ſeine Tätigkeit zur See deswegen einzuſchränken Ohne
Englands induſtrielle und kommerzielle Kraft läge Frank
reich darnieder ohne ſeine Bürgſchaft hätte es von Amerika
weniger erhalten Frankreich und England ſind in der
Handelspolitik ſolidariſch Schließlich muß man es den
ſelbſt ſehr gaſtfreien Engländern nachſehen wenn ſie ſich
ihre Quartiere ganz nach ihren Lebensgewohnheiten ein

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen

Abendauflage enthalten
WTB Großes Hauptquartier 27 April

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Südöſtlich von Ypern nahmen wir die engliſchen Stel

lungen unter kräftiges Feuer deſſen gute Wirkung durch
Pakrouillen feſtgeſtellt wurde Südlich von St Eloi wurde
ein ſtärkerer feindlicher Handgranatenangriff durch Feuer
zum Scheitern gebracht

Jm Abſchnitt Givenchy en Gohelle Neuville St Vaaſt
ſprengten wir mit Erfolg mehrere Minen entriſſen im an
ſchließenden Handgranatenkampf bei Givenchy dem Gegner
ein Stück ſeines Grabens und wieſen Gegenangriffe ab

Engliſche Vorſtöße nördlich der Somme blieben ergeb
nislos

Jm Maagsgebiet iſt es neben heftigen Artilleriekämpfen
nur links des Fluſſes zu Jnfanterietätigkeit gekommen mit
Handgranaten vorgehende franzöſiſche Abteilungen wurden
zurückgeſchlagen

Deutſche Patrouillenunter nehmungen an mehreren
Stellen der Front ſo in der Gegend nordöſtlich von Armen
ti res und zwiſchen Vailly und Craonne waren erfolgreich

Jm Luftkampf wurde je ein feindliches Flugzeug bei
Souchez und ſüdlich von Tahure durch Abwehrgeſchütze ein
drittes ſüdlich von Parrey abgeſchoſſen

Die Bahnlinie im Nobleſſe Tal ſüdlich von Suippes
wurde durch ein deutſches Flugzeuggeſchwader ausgiebig mit
Bomben belegt

Heute nacht kam ein Luftſchiffangriff gegen die
Hafen und Bahnanlagen von Margate ander engliſchen Oſtküſte zur Ausführung

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert
Etines unſerer Luftſchiffe warf auf die Werke ſowie

T Hafen und Bahnanlagen von Dünamünde Bomben
ab

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

richten die in manchen Dingen gegenüber denen der Fran
zoſen raffiniert erſcheinen Wirkliche Verſtöße gegen die
Geſetze der Gaſtfreundſchaft ſind eine ſeltene Ausnahme
Die Engländer zahlen außerordentlich pünktlich Daß die
Kriegsbewegung in England ſehr tief geht folgt aus der
ſtarken Beteiligung der Frauen an allen Kriegsarbeiten

Daß ſich die engliſche Preſſe den franzöſiſchen Stimmen
gegenüber nicht mehr verſchließt aber ſoweit ſie für die all
gemeine Wehrpflicht eintritt dieſe Stimmen zugleich in
ihrem Jntereſſe benutzt zeigen die folgenden Ausführungen
Sidney Lows in der Feſtlandausgabe der Dail Mail vom
18 April Er ſchreibt

Ein Artikel des militäriſchen Mitarbeiters der Ti
mes und eine ſehr beachtenswerte Zuſchrift des Senators
Charles Humbert an das Pariſer Journal ſtimmen darin
überein daß jett Frankreich am Ende ſeiner Kräfte ange
langt iſt Frankreich mobiliſiert jetzt die Jahresklaſſe 1888
das ſind Leute zwiſchen 46 und 50 Jahren an deren Seite
bald die Jahresklaſſe 1917 kämpfen wird das ſind die beiden
Enden der Leiter Es iſt alſo klar daß Frankreich abge
ſehen vielleicht von Bulgarien und Serbien größere Opfer
als irgend ein anderer Staat der Verbandsmächte gebracht
hat Die Frauen kämpfen zu Hauſe indem ſie mit Greiſen
und Kindern die Plätze der Männer ausfüllen Frankreich
hat ja Wunderbares gegen die deutſchen Angriffe und auf
induſtriellen und finanziellen Gebieten geleiſtet aber die
Franzoſen fangen doch an ſich zu fragen ob nun nicht die
Bundesgenoſſen einen Teil der Laſt tragen müßten Sie
ſehen auf der Karte die ganze Front von den Alpen bis zur
See die England ſo gut wie Frankreich ſchützt aber in der
Hauptſache von den franzöſiſchen Bajonetten gehalten wird
Die Franzoſen und viele von uns können das nicht ver
ſtehen Die Bevölkerung Frankreichs beim Ausbruch des
Krieges betrug ungefähr 40 Millionen die des Vereinigten

Königreichs und der Kolonien mit Selbſtverwaltung gut
über 60 Millionen nicht zu reden von unſeren anderen
afrikaniſchen und aſiatiſchen Beſitzungen Es iſt richtig daß
wir ſtarke Streitkräfte in Jndien Meſopotamien Aegypten
und Saloniki haben obgleich es heißt daß unſere Truppen
in Saloniki ſchwächer ſein ſollten als die der Franzoſen
Aber auf der britiſchen Jnſel haben wir viel mehr Truppen
als zum Schutze gegen eine unwahrſcheinliche Jnvaſion
nötig ſind und wir verſtehen daß die Franzoſen ungeduldig
werden und fragen warum nicht ein Teil von ihnen zur
Ablöſung an die franzöſiſche Linie geſchickt wird Wenn wir
wirklich vier Millionen Soldaten haben die das Parlament
bewilligt hat ſollte doch wenigſtens die gute Hälfte der
Weſtfront von Engländern und Belgiern gehalten werden
Dies muß unter allen Umſtänden geſchehen wenn der Krieg
bis 1917 hinein dauert Denn wenn Frankreich aus phyſid
logiſcher Unfähigkeit zuſammenbricht würde die Sache der
Verbandsmächte rettungslos verloren ſein An der Weſt
front wird die letzte Entſcheidung fallen ſo daß alle Bundes
genoſſen die Franzoſen in ihren Kämpfen unterſtützen
müſſen Es iſt unrecht daß 60 Millionen Briten ſo leicht
dem Schrecken eines Krieges entgehen ſollen der von Frank
reich bis in jede Faſer ſeines Daſeins gefühlt wird

Aber auch von anderer Seite muß ein Teil der Rettung
kommen Die Bevölkerung Jtaliens iſt nur ungefähr ein
Sechſtel kleiner als die franzöſiſche und wenn in Jtalien die
militäriſchen Einrichtungen die gleichen wären wie in
Frankreich müßten die Jtaliener 3 bis 4 Millionen Leute
unter die Waffen bringen können Selbſt wenn die Armee
nur die Hälfte hiervon beitrüge müßten 5 bis 600 000 Jta
liener zur Verfügung gegen die Mittelmächte jenſeits der
Alpen ſtehen Jtalieniſche Verſtärkungen dieſer Art würden
eine deutſche Offenſive ſehr un wahrſcheinlich machen Aus
Gründen für ſich hat Jtalien vorgezogen bisher mit Deutſch
land in keinen tatſächlichen Konflikt zu kommen Man kann
kaum erwarten daß die Franzoſen dieſe Gründe gelten
laſſen denn die Franzoſen können ſchwerlich verſtehen wa
rum die Laſt der Aufgabe die Deutſchen am Durchbrechen
der Weſtfront zu verhindern allein auf ihnen ruht Jm
übrigen kann Jtalien tun was es will für Großbritannien
bleibt keine Wahl mehr wir müſſen uns mehr als bis jetz
an der Hauptfront betätigen

Der amtliche franzöſiſche Bericht
WTB Paris 27 April Amtlicher Bericht von Mitt

woch nachmittag Nördlich der Aisne machten wir geſtern
im Laufe eines m der uns geſtattete den kleinen
Wald ſüdlich des Waldes von Buttes zu erobern 72 Ge
fangene darunter einen Offizier und 7 Unteroffiziere Weſt
lich der Maas heftige Beſchießung unſerer Stellungen im
Walde von Avocourt und unſerer erſten Linte nördlich der
Höhe 304 Jn der Woevre richtete der Feind mit groß
kalibrigen Geſchützen eine Beſchießung auf Haudiomont und
Ronvaux Jn Lothringen verſuchte der Feind einen Hand
ſtreich gegen unſere kleinen Poſten nördlich von Embermenil
wurde aber mit Verluſt zurückgeſchlagen Jn den Vogeſen
fanden vereinzelte Aufklärungsunternehmungen des Feindes
in der Gegend ſüdlich von Celles ſur Plaine ſtatt

Flugdienſt Heute Fran um 3 Uhr griff eines unſerer
e einen Zeppelin in 4000 Meter Höhe vor
Zeebrügge an und ſchoß auf ihn 19 Brandgranaten Der
Zeppelin ſchien getroffen zu ſein

Amtlicher Bericht von Mittwoch abend Nördlich der
Aisne beiderſeits Beſchießung der Artillerien in der Gegend
des Bois des Buttes Jn der Champagne vereinigte unſere
Artillerie ihr Feuer auf die Artillerieparks im
Tale von La Dormoiſe Jn den Argonnen entwickelten
unſere Batterien eine umfangreiche Tätigkeit auf die
deutſchen Werke auf der Höhe 285 bei Vauquois und im
Gehölz von Cheppy Jm Abſchnitt Toter Mann kam es
einigemal auf beiden Seiten zu Trommelfeuer Oeſtlich der
Maas und in der Woevre die übliche Tätigkeit der Ar
tillerien Ein weittragendes deutſches Geſchütz feuerte heute
morgen in der Richtung auf Varangeville und Luneöville

Luftkampf Jn der Gegend von Verdun wurden vier
zehn Bomben auf die Artillerieparks und Biwaks in der
Gegend von Etain abgeworfen vier auf die Biwaks bei
Damvillers ſechs auf den Bahnhof von Braeulles fünfzehn
auf den Bahnhof von Conflans ſechs auf den Bahnhof von
Pierrepont ſechs auf das Eiſenwerk von Joeuf in Homé

Geſchwiſter Ehrenfels
Roman von Gertrud Weſtphal

29 Fortſetzung Nachdruck verboten
Lore blickte mit rührender Aengſtlichkeit auf bei dem

kälteren Tone Du mußt nicht ſo fragen Urſel ich ich
kann das alles nicht ſo ſagen

Jetzt legte Urſula der Schweſter die Hände auf die
Schultern hob das weinende Geſichtchen hoch und ſah ihr
ernſt in die Augen

Sage mir ehrlich was geweſen iſt Lore Dann wollen
wir über die Zukunft beraten Du biſt doch deiner ſelbſt
ganz ſicher nicht

Ach du Arſel er hat mich doch ſo lieb
Urſel fuhr zuſammen So ſprach kein in ſeiner Ehre

gekränktes Mädchen wenn nicht das eigene a den
Mann entſchuldigend und verteidigend in Schutz nahm

und und er will mich heiraten
JAber er iſt doch verheiratet Arſel ſchrie es faſt

hinaus ſo daß die Schweſter ſich ganz erſtaunt die Tränen
rzus den Augen wiſchte

Wie kommſt du denn darauf
Du haſt mir doch manchmal erzählt daß ſein Töchterchen

im Bureau war
Ja aber ſagte ich dir nicht daß Herr Jäger ſeit vier

Jahren Witwer iſt Seine Frau ſtarb bei der Geburt der
kleinen Annita

Urſula ſeufzte tief auf und fuhr ſich mit der Hand über
die Stirn als wolle ſie quälende Gedanken frrtſcheuchen
Betrübte es ſie daß die jüngere Schweſter einen Witwer
heiraten wollte

Und ich bin ihm auch ſo gut fuhr Lore fort glücklich
alles was auf ſie einſtürmte ſich endlich von der Seele reden
zu können Das iſt ein ganz anderes Gefühl wie früher
Ach du weißt das ja nicht aber jetzt will ich s dir geſtehen
früher mal habe ich mir eingeredet Hermann ert zu
lieben Das war aber wohl doch nicht die echte Liebe Wenn
ich an Herrn e ich wollte ſagen Herbert denke
dann iſt mir elig froh und frei ums Herz dann fühle
ich mich ſo geborgen ſo als ob ich nun wohl bald wieder
ein zu Hauſe haben werde Seit Vater und Mutter tot
ſind hatte ich keine Heimat mehr Sei nicht böſe Urſel

un

Hier war s ja freilich auch manchmal ganz gemütlich aber
wir haben doch beide immer gedacht Es muß mal anders
werden beſſer ſchöner fröhlicher

Herbert will morgen abend zu dir kommen denn ein
bißchen haſt du doch auch über mich zu beſtimmen und nächſte
Woche will er zu Onkel Theodor fahren und um meine Hand
anhalten Dann ſoll auch die Verlobung ſein Aber
Urſula du weinſt doch nicht etwa

Du ſollſt doch nicht allein bleiben Urſelchen So bald
heirate ich noch nicht nein nein Früheſtens zu Weih
nachten vielleicht erſt nächſtes Jahr Und dann kann Magda
zu dir kommen Nicht weinen Urſel du wirſt ja auch nicht
mehr lange hier hauſen Liebes Du wirſt auch bald ein
eigenes Heim haben

Du brauchſt nicht den Kopf zu ſchütteln Jch hab s doch
ſchon gemerkt daß der Heinz Kroſſer dir gut iſt Er iſt s
doch ſicher auch der dir zu Weihnachten das Bild geſchickt
hat ja die Lore iſt gar nicht ſo dumm

Aber was ſchwatz ich da immerzu Du wirſt müde und
abgeſpannt ſein Haſt heute wieder ſo lange zu tun gehabt
Du Armes Komm geh ins Bett

Jſt s dir ſo ſchwer daß ich von dir fort will
Sieh Urſel was ſollten Herbert und ich uns lange mit

Warten quälen Wir haben uns lieb Er ſteht geſichert
da Eine Ausſteuer braucht auch kaum noch beſchafft zu wer
den Seine jetzige Haushälterin will ſich bald verheiraten
Dann hat die kleine Anni niemand der für ſie ſorgt

freue mich ſo innig Urſel daß ich dann gleich was
emuttern haben werde Man ſagt zwar Stief

mutter ſein ſei ſchwer Aber ich denke mir wenn man den
Vater und das Kind lieb hat dann muß der Segen kommen
Die kleine Anni kennt mich auch ſchon und ich glaube ſie
hat mich 977 lieb gewonnen

Weißt du was das Aller Allerſchönſte war was Herbert
heute zu mir ſagte du mußt aber nicht ſpotten

Du wirſt wie der Sonnenſchein in mein ödes trauriges
Heim einziehen Mit deinen guten Augen und deinen
warmen weichen Händen wirſt du überall Liebe wecken und
pflegen

Urſel ich bin ja ſo glücklich ſo ganz unausſprechlich
glücklich

r die ältere ins Bett gebrachtDie jüngere Schweſter
und lag nun vor ihr auf den Knien unv legte ihre

Wange auf die kühle blaſſe Hand die ſtill auf den weißen
Kiſſen lag

Das junge friſche Blut pulſierte ſo warm durch die
Adern der Jüngeren ihr Herz war ſo zum Zerſpringen voll
vor Freude Jetzt des Vaters und der Mutter Augen auf
ſich ruhen fühlen die Eltern an dem ſeligſten Glücke des
ganzen Lebens teilnehmen laſſen können das hätte wohl
erſt die Freude vollkommen gemacht So konnte ſie nur das
Glück wirr vor ſich hinſtammeln halb zu ſich halb zu der
ernſten ruhigen Schweſter die nichts von Liebe verſtand

Jn dieſer wundervollen hellen ſterndurchleuchteten
Sommernacht lagen ſie alle beide wach

Die eine der Schweſtern ſchaute mit glänzenden Augen
zur Decke Ein Jubeln und Brauſen war in ihrem Herzen
Sie hätte hinauslaufen mögen in die Nacht und jauchzend
irgendeinem fremden Menſchen um den Hals fallen mögen
vor lauter Glückſeligkeit

Urſula aber hatte den Kopf auf die Seite gelegt Nacht
war es in ihr Nacht mußte auch um ſie ſein Brennend
ſchwer wie nach ungezählten durchwachten und durchweinten
Nächten laſteten ihre Lider über den Augen Und doch hätte
durch ihre Lider noch ein Lichtſtrahl dringen können der den
müden Auge wehe tat Darum preßte ſie ganz feſt beide
Hände gegen die Augen Kein noch ſo ſchwacher Schein des
unruhigen Sterngeflimmers auf dem dunklen Samt des
Himmels ſollte zu ihr dringen

Zwölftes Kapitel
Die Nachricht von Lores Verlobung ſchlug in Steinbach

mächtig ein Lores Schulfreundinnen erzählten ſich auf
geregt von dem fabelhaften Glück das das junge Ding in
der Reichshauptſtadt gefunden habe eine arme mittelloſe
Waiſe Onkel und Tante hatten die Nachricht mit freudiger
Genugtuung aufgenommen und ſofort ihre Einwilligung ge
geben Endlich einmal eine ungetrübte Freude an einer der
vier Waiſen Ja die Lore Das war doch immer die
netteſte und vernünftigſte von allen geweſen

Der Onkel war durch den bald darauf erfolgten Beſuch
des Herrn Jäger wobei dieſer den Vormund öffiziell um
die Hand ſeines Münvbels bat vollends für ihn eingenommen
worden Auch Tante Marie hatte ausnahmsweiſe ein
ünſtiges Urteil bei der Hand Er hat etwas Kerniges
lides an ſich fand ſie a C Fortſetzung folgt
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uf leichen Nacht haben unſere Flugzeuge zahlreiche verhältnismäßig glimpflich davongekommen Er war mitlen chubge in der Gegend von Roye ausgeführt z zwei Maſchinengewehren ausgerüſtet hatte auch kräftig Rede daß ſie dazu Gelegenheit
daß Bomben wurden auf ein Munitionsdepot ſüdlich von Villers aber erfolglos geſchoſſen Das Beſte war wohl erhebliches das künftige gemeinſame Leben des deutſchen und
pten Farbonnel abgeworfen wo ſtarke Exploſionen feſtgeſtellt Kartenmaterial das man bei den beiden Fliegern vorfand türkiſchen Volkes
ppen wurden Zwei Bomben wurden auf Pont Biaches und Die Ausrüſtung der Englänger war vorzüglich Wildleder zu beſprechen zu dem die Wege durch den gemeinſamen
oſen z Bomben auf die Depots von Cremery und Grury nörd Jacken und Stiefel Ia Fabrikat Jhr Fernglas war made Heldenkampf der tapferen Armeen um gemeinſame heilige
pen lich von Roye abgeworfen i Nacht vom 26 April hat n V S A Das Flugzeug ſtammte aus dem engliſchen Ziele geöffnet worden ſeien atu
iſion ein deutſches lenkbares Luftſchiff etwa 12 Bomben in der Daimlerwerke Kraft ihres Bündniſſes würden beide Völker in derildig Gegend von Etaples Veutin und Paeis Plages abgeworfen Kulturwelt künftig die ihrer glänzenden Geſchichte und
zur Zwei engliſche Soldaten wurden leicht verwundet Der Sach Die Sommerzeit in Holland dem Adel ihres Volkstums entſprechende Stellung ein
wir ſhaden iſt unbedeutend T V Amſterdam 27 Januar Der Telegraaf be nehmen Der Türke wiſſe wie der Deutſche ihn ſchätze

nen richtet aus dem Haag Nachdem der Geſetzentwurf zur Ein und liebe den Deutſchen ohne Furcht und BVedenken denn
der Die bisherigen franzöſiſchen Verluſte führung der Sommerzeit heute morgen den Mitgliedern der Deutſchland habe das türkiſche Volk nie getäuſcht und ſein

den c M Genf 27 April Aus Paris wird gemeldet Der J 2 Kammer unterbreitet wurde hat ihn die Kammer heute Leben niemals gefährdet wie die Entente es mit ihren
rieg Kriegsminiſter erklärte i bereit im Heeresausſchuß vertrau mittag ohne Debatte angenommen heuchleriſchen Beſtrebungen getan hätte Jn der feſten
yſio lich Auskunft über die Höhe der bisherigen Verluſte der Zuverſicht auf die Gerechtigkeit der gemeinſamen Sacheder fransöſiſchen Armee zu geben Eine merkwürdige Demonſtrakion und unter dem Schutze der göttlichen Gerechtigkeit gingen
beſt t 2 T U London 27 April Jn London fand geſtern eine die verbündeten Völker dem endgültigen Siege entgegendes merkwürdige Demonſtration ſtatt Es wurde der Jahrestag ge Abgeordneter Baſſermann dankte in franzöſiſcher
e Die Durchzugsforderungen der Entente ar die Landung der guter 8 lege Sprache für die c re u den
er auf Gallipoli vorgenommen wurde oldaten die faſt Redner und den herzlichen Empfang in der nſten Hauptank von Griechenland glatt abgelehnt alle an dieſer Landung beteiligt waren ſchritten im Zuge mit ſtadt der Welt her

Athen 27 April Vom Berichterſtatter des WIB Auf Der Feier wohnten nicht nur alle Miniſter und der Lordmayor Er erinnerte an den Verluſt der beiden großen
ung das Verlangen der Diplomaten der Entente die Eiſenbahn ſondern ſogar das Königspaar bei Es folgte ein Feſtgotie Männer welche in den letzten dreißig Jahren an dem
ein Patras Lariſſa zu ihrer Verfügung zu ſtellen hat es die dienſt und eine TheaterFeſtvorſtellung Das Publikum jubelte Fortſchritt und der Größe des osmaniſchen Volkes ge
die griechiſche Regierung kategoriſch abgelehnt eine ſolche An dabei den Soldaten zu arbeitet hätten v d Goltz und Freiherr v Marſchall Er
t fräge Aheryauyt zu erbrtern i älle i ludſchi wies darauf hin daß die innere Neugeſtaltung der Türkeieute Zwiſchenfälle in Beludſchiſtan 2 796 8 beſtändig durch Kriege geſtört worden ſei aber nach denmee WTB Mailand 27 April Nach einer Meldung des Se London 26 April Reuter meldet aus Simla vom 21 Heldenkämpfen dieſes Weltkrieges unter einem Führer

Jta rolo aus Athen hat der ſerbiſche Geſandte den griechiſchen Mi Der engliſche politi che Agent und ein eng Enver Paſcha und Schulter an Schulter mit deutſchen Sol
der e et gen Tun die e e r i S r c ffi i r ſind in an der r von Zaten würde das türkiſche Volk unter Mitarbeit der Deute auf Korfu befindlichen Truppen auf dem Landwege nach Saloniki Beludſchiſtan und Perſien von Eingeborenen erſchoſſena zu e Er bot die nokwendigen ſanitären Garantien an Der porden ß ſchen aufblühen auch dieſe Reiſe würde dazu mithelfen

tſch franzöſiſche Geſandte Guillemin und der engliſche Geſandte Elliot

ann n Ve zie d tet r g n elten r h r e B Aus dem Haag 26 April Die Times weiſenwa en Weeher die geit der Durchiarrt rerne Gehtetsbefetzung er darauf hin daß die engliſche Regierung in Südſpanien die Ausland

chen Bahn von dem wichtigſten Jnduſtriezentrum Linares zu dem T vefürchtetJm Ruſſiſche Truppen für Saloniki Hafen von Almeria die auch eine Zweigbahn nach Granada Ein Generalſtreik in Norwegen befürchtet
rien e B Zür ich 27 April Di J fo ione b hat in ihren Beſitz brachte Die Strecke iſt etwa 200 Meilen T V Chriſtiania 27 April Die monatelangen Ver
jetz ichtet die T i ahme r f2 h d klang und ſtellt die Verbindung zu den wichtigſten Gruben handlungen über den Tarif der Bergwerksarbeiter undrichtet die 7 nahme ruſſiſcher i an dem gebieten von Spanien her in denen ſich Blei Kupfer Eiſen Hechaniker endeten geſtern erfolglos Außer den ſeit Februar

Unternehmen der Weſtmante bei Salonitt je wahrſchein nd Queckſilber findet und die gleichzeitig landwirtſchaft ſtreikenden 5000 Bergleuten ſtellten heute 18000 Arbeiter
lich ganz gleich a ein Abkommen mit Rumänien über den lichen Zwecken dienen können Die Times ſagen damit der Eiſeninduſtrie ihre Tätigkeit ein Man erwartet daß
Durchmarſch zuſtande komme oder nicht habe die engliſche Regierung mehr als einen diplomatiſchen der Arbeitgeberverein mit einer Ausſperrung erwidert was

t 7 Erfolg erzielt im gleichen r z S Meng z ric i v Mann bedeuten würde er Wahrſcheinlichkeit nach enten Die ralvn Forſuln verlaſſen Saloniki 4 Ein tapferer Flieger Wir leſen in der Deutſchen Luftfahrer hrennt in nächſter Zukunft ein Generalausſtand Die Lage
e B Wien 27 April Wie die Wiener Allg Ztg Zeitſchrift Dem Offiziersſtellvertreter und Flugzeugführer Mar des Arbeitsmarktes verſchärft die allgemeinen Beſorgniſſe

Feſt aus Athen drahtet haben die Konſuln von Rumänien Müller aus Rottenburg der bereits mit dem Eiſernen Kreuz erſter auf eine Teuerung
ver r 7 T Holland und Spanien Saloniki verlaſſen und m We ſowie d ehe e de 3777
er ind in Athen eingetroffen ie ſtändi f un wertern ausgezeichnet iſt wurde jetzt auch die Tapferroß en werhen getroffen wo ſie ſtändigen Aufenthzart keitsmedaille verliehen der tapfere Flieger hatte bereits im Das chineſiſche Kabinett

und Auguſt 1914 bei Beginn des Krieges durch einen Abſturz beide WTB Berlin 26 April Die chineſiſche Geſandtſchaftind Bei d gebrochen iſt aber trotzdem ſeit Ende 1914 ununterbrochen ieiſt mit daß ſich laut einem aus Peking eingetroffenen
nil 3 dw Bee Telegramm das neue chineſiſche Kabinett folgendermaßeneſen Vermiſchte Kriegsnachrichten h uſemwenſetzt Durch Erlaß vom 22 April hat Präſident
ides Juanſchikai das Rücktrittsgeſuch des Staatsſekretärs HſuhDer Papſt an Amerika Deufſches Reich ſichang angenommen und an ſeine Stelle Tuanchijui zum

c B Aus dem Haag 27 April Der Exchange Telegraph Miniſterpräſidenten erklärt der zugleich mit dem Kriegsmeldet daß der Papſt durch Kardinal Caſpati einen Oſterbrief miniſterium betraut wurde Außerdem wurden durch Erlaß
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an das amerikaniſche Volk richtete Darin heißt es Die heilige
Botſchaft Friede ſei mit Euch iſt an alle Menſchen gerichtet Der
Papſt hofft daß die Völker die jetzt im Frieden
leben dabei verharren und Gott wird ſeinen Segen
ſchenken daß auch die Kriegführenden bald das Schwert aus der
Hand legen und dem Schlachten das Europa und die Menſchheit
entehrt ein Ende machen werden

Der Vatikan und die Friedensfrage
e B Amſterdam 27 April Der Korreſpondent des

katholiſchen Blatts Tijd der gewöhnlich gut informiert
iſt berichtet aus Rom Jm Vatikan werde im Anſchluß an
die letzten Reden Asquiths und des Reichskanzlers er
wogen an dieſe Staatsmänner einige Fragen zu
ſtellen Der Korreſpondent habe die Nachricht aus beſter
Quelle Die Zeit ſei vielleicht nicht mehr fern wo Friedens
kongreſſe zuſammentreten werden an denen auch der Papſt
teilnehmen werde Dieſe Meinung ſei auch in römiſchen
diplomatiſchen Kreiſen viel vertreten Ein italieniſches
liberales Blatt habe die Dinge ſo dargeſtellt als ob der
Papſt bereits bei den europäiſchen Kanzleien verſucht habe
auf der Baſis der Unabhängigkeit Polens Belgiens Ser
biens und Montenegros einen Friedenskongreß zuſammen
zurufen doch könne davon keine Rede ſein Man erwäge
nur mit den in Betracht kommenden Kanzleien über die
neuen Ausſichten die durch die Reden des Kanzlers und
Asquiths eröffnet ſind Fühlung zu nehmen

Monaco an Amerika
c B Paris 27 April Die Blätter veröffentlichen ein

Telegramm des Fürſten von Monaco an den Präſidenten
Wilſon in dem der Fürſt ſeine Zuſtimmung zu dem ameri
kaniſchen Proteſt gegen den Unterſeebootskrieg der Deut
ſchen ausdrückte

Wie Berthold ſein fünftes Flugzeug herunterholte
Oberleutnant Berthold ſchoß nordweſtlich von Peronne

ſein fünftes feindliches Flugzeug einen engliſchen Doppel
decker ab So berichtete die Oberſte Heeresleitung am
17 April Die Voſſ Ztg erhält hier folgende Schilde
rung

Wir hatten heute 16 April ein großartiges Sonn
tagsſchauſpiel Um 412 Uhr ſchoß nämlich Leutnant Bert
hold mit ſeinem Fokkereindecker ſein fünftes feindliches
Flugzeug ab und zwar genau über unſerem ſchönen Oert
chen Es war ein engliſcher AvroDoppeldecker offenbar ein
Artillerieflieger der gerade mit einer engliſchen ſchweren
Batterie ſchoß Dabei kam er unverſchämt über unſere
Linien wahrſcheinlich weil er gegen die Sonne nichts ſehen
konnte Er wurde von allen Seiten kräftigſt veſchoſſen
Plötzlich erſchien hoch über den Sprengpunkten zwiſchen ihm
und den feindlichen Linien der Fokker und ſauſte wie ein
Pfeil auf den Engländer los Mit acht bis zehn Schüſſen
hatte er ihn bereits erledigt er fing an zu ſchwanken über
ſchlug ſich einmal und kam dann in ſehr ſteilem Spiralſturz
flug etwa 1500 Meter ſüdöſtlich von hier herunter Ganz
hervorragend war nun wie der Fokker herunterging Aus
etwa 1000 Meter Höhe überzeugte er ſich daß es mit dem
Gegner Schluß war und fuhr ſtolz heimwärts Von allen
Seiten ſtrömte es nun zur Landungsſtelle Der Avro war

ſamten deutſchen Volkswirtſchaft zu fühlen

Die Eröffnung des elſgß lothringiſchen Landtages
W B Straßburg i 27 April Jn der Eröffnungs

ſitzung der Erſten Kammer des Landtages hielt der Präſi
dent Dr Höffel eine von patriotiſchem Empfinden getragene
Anſprache in der er der gewaltigen Taten des Heeres ge
dachte insbeſondere auch der im Felde ſtehenden elſaß
lothringiſchen Brüder Auch die Tätigkeit der Eiſenbahnen
und anderer ſtaatlicher Dienſtzweige in der Heimat ſei
rühmend hervorzuheben Dank dem Heere und dank der
Organiſation im Jnnern dürfte man mit feſter Gewißheit
einem ſiegreichen Ausgang des Krieges entgegenſehen Die
beſte Kraft der Daheim gebliebenen ſei dem Kampf gegen die
ſchweren Folgen des Krieges gewidmet Jnduſtrie und
Landwirtſchaft lieferten uns die Waffen für unſere Ver
teidigung Die in der Heimat gebliebenen Arbeitskräfte
ſeien aufs höchſte angeſpannt Dank gebühre auch den
wackeren Frauen und Jungfrauen zu Hauſe die überall
volles Verſtändnis für den Ernſt der Zeit gezeigt hätten
Sie hätten ſich der im Felde ſtehenden Männer würdig er
wieſen Durch ihre Arbeitsleiſtung ſei der deutſche Boden
fruchtbringend beſtellt Die Lebensmittelverſorgung ſei bei
weiſer Einteilung geſichert Jn der ſtaatlichen Politik ſeien
neue Leitgedanken maßgebend Ein weitverzweigtes Syſtem
von Organiſations und Verteilungsmaßnahmen verbürge
den Erfolg Man habe gelernt gemeinwirtſchaft
lich zu denken und ſich als Werkzeug und Organ der ge

Das Ausland
erkenne mit erſtaunlicher Einmütigkeit die Vortrefflich
keit dee deutſchen Organiſation an Dank dieſer Organi
ſation gingen auch im Kriege die Werke des Friedens
weiter doch ſeien wozu auch die elſaß lothringiſche Bevölke
rung ſtets bereit ſei unermüdliche Arbeit und Hingebunerforderlich Des Vaterlandes Kraft und Wohlfahrt ſchloß

Dr Höffel werden das Ziel unſerer Arbeit ſein
Neue Hafenanlagen in Lübeck

W TB Lübeck 27 April Der Bürgerausſchuß bewilligte
heute einſtimmig 2 296 000 Mark für die Schaffung eines
neuen Jnduſtriegeländes und eines neuen Jnduſtriehafens

Die deutſchen Abgeordneten in Konſtantinopel
Konſtantinopel 26 April Vorgeſtern abend hat der

Vizepräſident der Kammer Huſſein Dſchahid Bei
den deutſchen Abgeordneten ein Mahl gegeben und in ſeiner
Begrüßungsrede an die Eindrücke erinnert welche er vor
fünf Jahren von der Reiſe einer Studienkommiſſion nach
Deutſchland heimgebracht und im Tanin in der Wendung
zuſammengefaßt hätte

Wenn die ganze Ziviliſation zugrunde
ginge und allein Deutſchland auf Erden
übrig bliebe ſo würde ſie ohne etwas von ihrem
r zu verlieren von dieſem Lande allein
wieder aufgebaut werden können Das be
währe ſich heute wo Deutſchland umringt von furchtbaren
Feinden ſeinen Verbündeten noch helfen Wnne während
es überall ſiegreich kämpfe die ehemaligen Mitglieder
jener Kommiſſion ſeien dieſe Leiſtungen keineswegs
erſtaunt Sie e eine Feſtigung der deutſch
türkiſchen n t welche ſich heute in Bündnis und
Waffenbrüderſcha
ver deutſchen Parlamentarier weiter gefeſtigt wer

t bewähre und durch die

vom 23 April Loutſengtſiang wie bisher zum Miniſter des
Aeußern Wongyitang zum Miniſter des Jnnern Sun
roachi zum Finanzminiſter Liukwanhſung wie bisher zum
Marineminiſter Tſangtſungfiang wie bisher zum Unter
richtsminiſter Kiupangping zum Ackerbauminiſter Tago
jouling bisher Unterſtaatsſekretär des Aeußern zum Ver
kehrsminiſter und Shahyiting zum ſtellvertretenden Unter
ſtaatsſekretär des Aeußern ernannt

Japans China Politik
c B Stockholm 27 April Baron Katu der Leiter der ja

paniſchen Regierungspartei hielt eine Rede über die ja
paniſche Chinapolitik in der er betonte Japan würde
Chinas Jntegrität anerkennen und auf die Annexion der Süd
mandſchurei ganz beſtimmt verzichten Die japaniſche Zeitung
Nitſchi Nitſchi machte kürzlich die Mitteilung daß Japan ſich

rerpflichtet hätte Rußland Munition zu liefern und zu dieſem
Zwecke bereit wäre neue Munitionsfabriken anzulegen wenn
Rußland dafür Japan freie Hand in China laſſe in der Mand
ſchureiftrage nachgebe und Wladiwoſtok in einen Freihafen ver
wandele Der Rietſch erfährt dazu aus diplomatiſchen Kreiſen
daß dieſe Mitteilung verfrüht ſei vorläufig alſo nicht ſtimme

Halle und Umgebung
Halle den 28 April 1915

Kriegsküchen im Bezirke Ammendorf
Der Verbandsausſchuß des Zweckverbandes Ammendorf hat

beſchloſſen in den Gemeinden Ammendorf Radewell Oſendorf
und Beeſen je eine Kriegsküche einzurichten Die Gemeinden
Planena und der Roſengarten wurden der Kriegsküche in Ammen
dorf und die Gemeinde Burg der in Radewell zugeteilt

Bei dem gegenwärtigen Fleiſchmangel ſoll das den Gemeinden
des Zweckverbandes zugeteilte Fleiſch den Kriegsküchen für die
Zubereitung von warmem Mittagseſſen überwieſen und erſt dann
Fleiſch an die Einwohner abgegeben werden wenn ſolches in
größeren Mengen geliefert wird und hei den Kriegsküchen der je
weilige Bedarf gedeckt iſt

Weiter wurde beſchloſſen Verträge auf Lieferung von
friſchem Spargel für die Gemeinden abzuſchließen

Eiſernes Kreuz
Der Sike Wildsgrube vom Babnvpoſtamt 29 bier iſt

als Unteroffizier in einem Jnfanterie Regiment auf dem öſt
lichen Kriegsſchauplatze durch Verleihung des Eiſernen Kreuzes
ausgezeichnet worden

Das Eiſerne Kreuz erhielt Wehrmann Karl Berdan
Zwingerſtraße 9 beim Stab im Oſten

Die Unterbringung der Reiſenden in den Zügen ſtößt häufig
deshalb auf Schwierigkeiten weil regelmäßig ein großer Teil der
Abreiſenden in dem Beſtreben ſich einen möglichſt guten Platz zu
ſern in den Seitengang der Zugswagen eindringt bevor die
ausſteigenden Reiſenden ihn verlaſſen haben dann noch oft
mals in unzulüſſiger Weiſe größere Gepäckſtücke mitgeführt werden
als in dem Raum über oder unter dem bezahlten latze unter
gebracht werden können entſteht auf den Gängen ein Gedränge
das bie Verteilung der Reiſenden noch mehr verlangſamt Die
Eiſenbahnbedienſteten ſind daher erneut angewieſen dar
auf zu achten daß zunöchſt die ausſteigenden Reiſenden den
verlaſſen bevor die neubinzukommenden den Wagen 2



Sturm Zimmer aufzuſtellenden

v

glicliche Gewinner des Haupttreffers der ſogenannten
we m Betrage von 75 000 Mark der in die
Kolleite eines Offenbacher ſtaatlichen Lotterieeinnehmers fiel iſt
ein armer 70jähriger Fabrikarbeiter in er r reng

Vortrag Dienſttauglich lauket das Themaüber i e E Dönitz am Sonntag den 30 April abends
sie Uhr im Gemeinſchaftshauſe Margaretenſtraße 5 einen öffent
ſichen Evangeliſationsvortrag halten wird Der Zutritt iſt frei

Provinzial Nachrichten

i lS Querfurt 26 April Freie Pfarrſtel
Her hieſige Magiſtrat gibt bekannt daß eine unter w7
Patronat ſtehende Pfarrſtelle zu beſetzen iſt Sie r
das Mindeſteinkommen und freie Wohnung Bewerbungs
geſuche ſind bis zum 10 Mai d J ſchriftlich anzubringen

Nexſeburg 26 April Ein ſchwerer Unglücksfalſh ereignete ſich geſtern früh am Bahnbau der
Eiſenbahnneubauſtrecke Merſeburg Zöſchen da
durch daß eine führerloſe Lokomotive auf eine feſtgebremſte
Lokomotive auffuhr die zum Abtransport der gebaggerten
Bodenmaſſen diente Der Zuſammenſtoß war überaus
heftig da die durchgegangene Lokomotive in vollſter Ge
ſchwindigkeit fuhr Sie prallte auf die ſtillſtehende auf wo
bei die Puffer und ſonſtige Eiſenſtücken wie bei einer Explo
ſion in der Luft herumflogen Der dienſttuende Lokomotiv
führer erlitt ſchwere Verletzungen über der rechten Schläfe
am Kopfe trug er eine große klaffende Wunde ſowie am
Hinterkopfe und an der rechten Hand ſchwere Verletzungen
davon Der Heizer kam unverletzt mit dem Schrecken
davon Der Baubetrieb erlitt eine Störung da es nur mit
großer Mühe gelang die zuſammengepreßten Lokomotiven
auseinander zu bringen der entſtandene Schaden iſt erheb
lich Die Hauptſchuld trifft den Heizer der führerloſen Ma
ſchine der trotz des Verbots die Lokomotive aus dem Ma
ſchinenhaus gefahren und beim Umſtellen einer Weiche mit
geöffnetem Regulator ſich ſelbſt überlaſſen hatte Er ſelbſt
konnte die Lokomotive nicht mehr erreichen und infolgedeſſen
fuhr dieſe führerlos davon

Merſeburg 26 April Der Stichkanal nach Leivsisg
und das neue Stickſtoffwerk Wie der Corr erfährt
fand heute mittag ſeitens des Stellvertretenden Kommandierenden
Generals des 4 Armeekorps von Lyncker ſowie des Regierungs
rräſidenten von Gersdorff und mehrerer höherer Staatsbeamten
eine Beſichtigung des Geländes bei Creypau ſtatt wo die Mündung
der Kanalverbindung mit Leipzig projektiert iſt Gleichzeitig ſollte
auch das Terrain für die Anlage des bedeutenden Stickſtoffwerkes
in Augenſchein genommen werden Die Herren unternahmen die
Beſichtigung zu Waſſer auf dem Regierungsdampfer

X Zeitz 26 April Ein Veteran von 1870/71 zum
Vizefeldwebel befördert Lonis Kurz ein Kriegs
veteran von 1870 der bei Ausbruch des Krieges als Freiwilliger

ins Heer eintrat wurde jetzt nachdem er als Gemeiner und Unter
offizier mehrfach an den Kämpfen im Oſten teilgenommen im
Alter von 65 Jahren zum Vizefeldwebel befördert

Sandersleben 26 April Wegen Gefährdung eines
Eiſenbahntransportes, wodurch ein Materialſchaden
von ca 25 000 Mark entſtanden iſt erhielt der Eiſenbahnunter
aſſiſtent Willy Jung in Sandersleben 50 Mark Geldſtrafe event
5 Tage Gefängnis

9 Köſtris 26 April Der Fürſt von Reuß bringt
dem Plane der Errichtung eines Julius SturmZim mers großes Jntereſſe entgegen Der Fürſt wird der im

Sammlung von Erinnerungs
gegenſtänden die ſich auf des Dichters Leben und Schaffen be
ziehen Zuwendungen machen da Julius Sturm dem fürſtlichen
Hauſe nahegeſtanden hat Außerdem gedenkt der Fürſt ſofern die
Geſellſchaft der Freunde des Dichters Julius Sturm zu Köſtritz
Reuß lebensfähig geworden iſt ihr Schirmherr zu werden

V Wittenberg 27 April Auf dem Wochen
ferkelmarkt, der geſtern früh vor dem Schloßtore hier
abgehalten wurde waren insgeſamt 865 Stück Ferkel zum
Verkauf angefahren Bei ſehr reger Kaufluſt wurden für
das Paar je nach Alter und Beſchaffenheit der Tiere 80 bis
120 Mark gefordert und gezahlt

von Fleiſchkarten in

Fleiſchwaren im

Einführung
Anhalt wird durch eine

Bekanntmachung der Herzoglichen Regierung Abtei
lung des Jnnern betreffend die Verbrauchsregelung von

Staatsanzeiger bekanntgegeben Vom
1 Mai d J ab wird danach Fleiſch nur gegen Fleiſchkarten

Aus Anhalt 27 April Die

abgegeben

F Köthen 27 April Am hieſigen Friedrichs
Polytechnikum fand Mittwoch mittag die feierliche
Jmmatrikulation der neu gemeldeten Studierenden ſtatt
Nach einer auf die Zeitverhältniſſe bezugnehmenden An
ſprache des Direktors Prof Dr Foehr wurden die Jmmatri
kulierten durch Handſchlag verpflichtet Da noch weitere
Meldungen angezeigt ſind auch die Studierenden die im
Winterſemeſter belegt hatten in der Mehrzahl zurückkehren
dürften iſt mit einer verhältnismäßig guten Beſucherzahl
zu rechnen

Deſſau 27 April Ein neues Kranken
haus eröffnet die hieſige Anhaltiſche Diakoniſſenanſtalt

am 1 Mai im Garten ihres Heims an der Friedrichsallee
Die Station umfaßt 20 Betten 1 und 2 Klaſſe und iſt nach

den neueſten Anforderungen der Hygiene erbaut und ein
gerichtet mit Operationsraum zwei Jſolierſtationen für an
ſteckende Krankheiten mit je vier Betten zwei loggigartigen
Tagesräumen elektriſchem Licht Zentralheizung uſw aus

n

geſtattet Das Diakoniſſenhaus von deſſen Schweſtern die
Pflege ausgeübt werden wird bietet mit dieſer Station
Kranken aller Art auch Wöchnerinnen die aus irgend einem
Grunde nicht in ihrer Häuslichkeit gepflegt werden können

Gelegenhejt ſich dort ausſchließlich von ihrem eigenen Arzt
behandeln zu laſſen Ausgenommen von der Aufnahme ſind

Geiſteskranke
f Halberſtadt 27 April Die Lebensmittel

wer ſo gung des Harzes wurde in einer geſtern hier
Kreisdirek

toren Bürgermeiſtern und Gafthofbeſitzern beraten Die
abgehaltenen Verſammlung von Landräten

Verſammlung beſchloß an die Reichsbehörden mit einer
Statiſtik der FremdenVerpflegungstage heranzutreten ſie

gab fexner der Hoffnung Ausdruck daß auch die Kurgäſte
und Fremden ihre Anſprüche den veränderten Verhältniſſen

anpaſſen werden
Ballenſtedt 26 April Die Mörderin Titſch iſt auch

in Halberſtadt geweſen wo ſie bei der Bankfirma B ein Spar
kaſſenbuch der Ermordeten gegen 700 Mark verpfändet hat Heute

das Buch und der Verpfändungsſchein den dieu wie Frau Regierungsbaumeiſter Ruſt unterzeichnet

Gruu n unter nbat in be beſchlagnahmt

Crumpa 26 April Das neue Waſſerwerk bier im
Grüntale iſt jetzt ſoweit fertiggeſtellt daß nun baldigſt eine größere
Anzahl Dörfer im Geiſel wie im Leihatale mit beſſerem Trink
toaſſer verſorgt werden können

Hermannsacker 27 April Weidegan Wegen
Futterknappheit wird vom 1 Mai d J ab der gemein
ſame Weidegang aller Kühe unſeres Ortes wieder einge
führt werden Das melodiſche Geläut der Kuhglocken und
das Horn des Hirten werden dann wie früher wieder in
unſerem Orte ertönen

Schmölln 26 April Belohnungen Wie ſeiner
zeit berichtet war es dem Stadtwachtmeiſter Pflücke gelungen
auf ſchnellſte Weiſe die von dem Reichsbankdiener Schmidt ver
untreuten 80 000 Mark der Reichsbank wieder herbeizuſchaffen
Hierfür wurde ihm jetzt von der Bankverwaltung ein Geſchenk
von 300 Mark übermittelt desgleichen ſind die drei mitbeteiligten
Polizeibeamten mit je 100 Mark bedacht worden

Eiſenach 26 April Gleisſperrung durch Fels
ſt ur Geſtern abend gegen 7 Uhr löſte ſich an der Werrabahn
ſtrecke Meiningen Eiſenach kurz vor Eiſenach ein großer Fels
block der beim Abſturz die beiden Gleiſe in etwa zwanzig Metern
Länge ſperrte Die Unfallſtelle befindet ſich im Georgental in
dem der Bahnkörper mehrfach nach großen Sprengungen an den
Berghängen entlang geführt werden mußte Ein Güterzug hatte
noch kurz vor dem Felsſturz die Stelle paſſiert Die Aufmerkſam
leit eines Bahnwärters verhinderte es daß einer der bald danach
verkehrenden Perſonenzüge in Gefahr kam Die Aufräumungs
arbeiten begannen ſofort Da ſie aber ſehr ſchwierig ſind ſo kann
es einige Tage währen bis das Durchfahren der Züge an der
Abſturzſtelle wieder möglich iſt Vorläufig wird der Verkehr durch
Umſteigen und durch ein Umgehungsgleis aufrechterhalten

Leipzig 26 April Atlanten gruppen am Haupt
bahnhof Seit einigen Tagen iſt man damit beſchäftigt die
Vorbauten des Hauptbahnhofs die ſogenannten Rücklagen links
und rechts an den Haupteingängen mit einem weiteren ſtein
bildneriſchen Schmuck zu verſehen Links vom preußiſchen und
rechts vom ſächſiſchen Haupteingang werden Atlantengruppen auf
geſtellt Jede Gruppe beſteht aus zwei Giganten die kniend im
Nacken die Weltkugel tragen und ſtützen Die Gruppen haben ge
waltige Maße jede eine Höhe von 2,60 Meter und eine Breite von
2 Meter Die Aufbringung auf den Vorbau war mit beſonderen
Schwierigkeiten verbunden da das Gewicht einer ſolchen aus
Elbſandſtein gemeißelten Gruppe rund 110 Zentner beträgt Das
Mydell ſtammt von einem Dresdner Künſtler

Letzke Depeſ chen

Kriegstrauung des Prinzen Sigismund von Preußen
WTB Berlin 27 April Der Reichsanzeiger meldet

Jm Jagdſchloß Klein Glienicke bei Potsdam fand heute die
Kriegstrauung des Prinzen Friedrich Sigismund von
Preußen mit der Prinzeſſin Marie Luiſe von Schaumburg
Lippe ſtatt Der Kaiſer war durch ſeinen Aufenthalt im
Felde an der Teilnahme verhindert Die Trauung fand in
Gegenwart der nächſten Angehörigen des Brautpaares ſtatt

Der Erbauer des Völkerſchlachtdenkmals F
W B Berlin 27 April Profeſſor Bruno Schmitz der

Erbauer des Völkerſchlachtdenkmals zu Leipzig iſt 57 Jahre
alt heute vormittag geſtorben

Attentat gegen den bulgariſchen Geſandten
in Athen

WTB Athen 27 April Vom Berichterſtatter des
WTB Die Bombe welche auf der Treppe der bulgariſchen
Geſandtſchaft in der Nacht zur Exploſion gebracht wurde riß
ein Loch von 40 Zentimeter Tiefe und 80 Zentimeter Breite
Die Exploſion war außerordentlich ſtark Sämtliche Fenſter
ſcheiben der Geſandtſchaft und der Häuſer in der Umgebung
ſind zertrümmert Der bulgariſche Geſandte äußerte ſich dem
Vertreter des W TB gegenüber er halte es für ausgeſchloſ
ſen daß dieſer Anſchlag von einem Griechen verübt wurde
Eine zweite Vombe die nicht zur Exploſion kam wurde von
der Polizei beſchlagnahmt Die Behörden treffen große
Vorſichtsmaßregeln um neue Ruheſtörungen ſeiteng der
Entente naheſtehender Kreiſe zu verhindern

Der iriſche Nationaliſtenführer Caſement
im Tower

VTB Anmſterdam 27 April Die Londoner Daily
Mail meldet daß Sir Roger Caſement der nach Mit
teilungen der engliſchen Admiralität an der iriſchen Küſte
gefangen genommen wurde nach London in den Tower ge
bracht wurde wo er die Zelle inne hat in der Franz Lody
vor ſeiner Erſchießung war Die engliſche Regierung will
Caſement in London den Prozeß machen

Ein franzöſiſches Flugzeug in der Nordſee niedergegangen
WTB Haag 27 April Der Scheveninger Fiſchlogger 187

brachte ein Flugzeug mit franzöſiſchen Farben ein in dem
ſich ein britiſcher Offizier befand Das Flugzeug war un
gefähr 40 Meilen von der Küſte aufgenommen worden Der
Offizier hatte wegen Benzinmangels niedergehen müſſen
und war als er gefunden wurde 30 Stunden auf der See
umhergetrieben

Handel Gewerbe und Verkehr
Börfenſtimmungsbild

Berlin 27 April Die zuverſichtliche Grundſtimmung des
Marktes die ſich auch nach Bekanntwerden der Wilſonſchen Note
nicht ganz verleugnet hatte ſchien im heutigen freien Börſen
verkehr wieder nahezu ganz im früheren Umfange hergeſtellt
Günſtige politiſche Gerüchte wurden ſchon faſt als Tatſachen be
trochtet und führten zu Rückkäufen der Tagesſpekulation Be
ſonders beachtet wurden Schiffahrtsaktien von denen Hanſa neben
Lloyd und Paketfahrt beſonders bevorzugt waren Von Werften
waren Howaldt Bremer und Stettiner Vulkan gebeſſert Montan
werte gefragt Phöniz merklich erholt auch Deutſch Luxemburger
Bochumer CaroHegenſcheidt Laura und van der Zypen feſter
Bismarckhütte im Verlauf merklich höher Von Rüſtungswerten
ſtiegen Dynamit kräftiger ferner Rottweiler Rheinmetall Baim
ler Hirſch Kupfer Weyersberg Benz und vHorch gebeſſert
Größeres Intereſſe beſtand für Deutſche Erdölaktien und Steaua
Ronmiang bei ſteigenden Kurſen Von Einzelwerten beſſerten
Vogel Draht merklich auf Hönningen und Zeitzer Aktien Akku
mwulatoren ſowie Heldburg Aktien höher Auch Ruſſenbank und
Petersburger Internationale anziehend Deutſche Anleihen
eſt 3proz Anleihen weiter gebeſſert ebenſo 1902er Ruſſen und
umänier etwas höher Oeſterreichiſch Ungariſche Renten ruhig

Rubelnoten Unverändert Tägliches Geld 42 Prozent und

Deviſenkurſe
Berlin 27 April 916Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Auszahlungen le

1 heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in
wie folgt

Feme Vorſge T
efGeld Brief Geld Bri

New York 1 Doll 5,27 5,29 324 26ollan 100 H 225 226 225 226iänemark 100 Kr 139,75 160,25 159,75 160,25Schweden 100 Kr 159 75 160,25 159,75 160,25
Norwegen 100 RKr 159,50 160 159,75 160Schweißz 100 Fr i 10a 104 104Darüven 100 K 69 40 69 50 69 45 69 55
Rumänien 100 Lei 86 87 86 50 87Bulgarien 100 Lev 70 79 I 7621 70

Getreide

Berlin 27 April Auch heute zeigten ſich die Käufer am
Produktenmarkt im Zuſammenhang mit dem ſchönen fruchtbaren
Wetter das die Weidebenutzung in greifbare Nähe rückt ſehr
zurückhaltend Andererſeits blieb aber auch das Angebot ziemlich
niedrig Nur in Heidekraut ſtand etwas zur Verfügung Von
Saatartikeln herrſchte Nachfrage für inländiſche und rumäniſche
Wicken Peluſchken und Seradella ſowie Saatkartoffeln Die
Preife aller Artikel waren gegen geſtern kaum verändert Wetter
ſchön

Erhöhung der Schrauben und Mutternpreiſe Laut Köln
Volksztg erhöhte die rheiniſche Schraubenfabrik Bauer Und
Schaurte in Neuß die Schraubenpreiſe gegenüber der vorigen
Liſte vom 24 Februar durch Verringerung der Rabatte vor
wiegend um 15 bis 20 Prozent die Mutternpreiſe um 22 bis
25 Prozent

Jn den Tatzen eines Bären Auf dem Juxvplatze in der
Mainzer Landſtraße in Frankfurt a wo gegenwärtig der
Zirkus Wilke Vorſtellungen gibt ſpielten mehrere Kinder am
Bärenzwinger Dabei war der zehnjährige Sohn des Aufſehers
Worſt ſo unvorſichtig den linken Arm durch das Gitter des
Zwingers zu ſtecken Plötzlich ergriff der Bär den Arm des
Knaben und zerfleiſchteihn Das Perſonal des Zirkus eilte raſch
hinzu und befreite den Knaben aus ſeiner gefährlichen Lage
Die Rettungsſtation der Berufsfeuerwehr leiſtete die erſte Hilfe
und veranlaßte die Ueberführung des ſchwerverletzten Knaben in
das ſtädtiſche Krankenhaus

Porzellanfabrik Schönwald Der Abſchluß des Unternehmens
weiſt nach Abzug ron 364 883 626 767 Mk für Unkoſten und
Rückſtellungen und 96 801 113 098 Mk für Abſchreibungen einen
Verluſt von 176 970 Mk aus der ſich durch den Verluſtvortrag
des Vorjahres in Höhe von 167 579 Mk auf 344 549 Mk erhöht
Dem Geſchäftsbericht entnehmen wir folgende Ausführungen Es
war uns möglich trotz der ſchwierigen Lage der Porzellaninduſtrie
durch intenſtve Bearbeitung der europäiſchen neutralen Länder
und des deutſchen Marktes ungefähr die Hälfte unſeres früheren
Umſatzes zu erzielen wir konnten infolgedeſſen unſere zurückge
bliebenen Arbeiter ausreichend beſchäftigen Die Angelegenheit
mit der 1914 in Vermögensverfall geratenen amerikaniſchen
Firma für welche wir den Betrag von 140 000 Mk abgeſchrieben
haben hat ſich weit beſſer geſtaltet als anfänglich zu erwarten
war es wird ein großer Teil des abgeſchriebenen Betrages im
Jahre 1916 als Eingang erſcheinen Der Auftragsbeſtand mit
dem die Geſellſchaft in das neue Geſchäftsjahr eingetreten iſt
könne wie der Vorſtand noch erwähnt den Verhältniſſen ent
ſprechend als befriedigend bezeichnet werden Es ließe ſich jedoch
vorläufig angeſichts der jetzigen Lage über die geſchäftlichen Aus
ſichten noch keinerlei Urteil abgeben

Hamburger Dynamit Geſellſchaft Alfred Nobel K Co Die
Bilanzſitzung des Aufſichtsrats findet am 28 d Mts ſtatt Jn
Berliner Börſenkreiſen wird eine Dividende von 20 i V 12
Prozent erwartet

Akt Geſ Bad Salzſchlirf Die Geſellſchaft weiſt nach 60 796
i V 63 305 Mk Abſchreibungen einen Reingewinn von

101 432 139 328 Mk aus Jn welcher Höhe die Dividende auf
die 2 Mill Mk Aktien verteilt wird i V 5 Prozent iſt nicht
erſichtlich

Braunſchweigiſche Landeseiſenbahngeſellſchaft Der Aufſichts
rat beſchlos der Generalverſammlung die Verteilung einer Divi
dende von 418 i V 4 Prozent vorzuſchlagen

Chemiſche Fabrik v Heyden Akt Geſ in Radebeul bei Dres
den Der Aufſichtsrat bringt der auf den 16 Mai einzüberufenden
Hauptverſammlung für das verfloſſene Geſchäftsjahr nach reich
lichen Abſchreibungen i V 794 429 Mk und Rückſtellungen die
Verteilung einer Dividende von 16 12 Prozent in Vorſchlag

Rheiniſch Weſtfäliſche Schachtbau Akt Geſ in Eſſen a d R
Die Generalverſammlung genehmigte den einen Verluſtvortrag
von 497 295 Mk ausweiſenden Abſchluß für das Geſchäftsjahr
1915 Auf eine Anfrage wie ſich die Verwaltung die Beſchaffung
weiterer Geldmittel und Betriebskapitalien für die Zukunft denke
und wie die Beſchäftigung bei dem Unternehmen ſei wurde mit
geteilt darüber laſſe ſich heute mit Rückſicht auf die Kriegslage
nichts ſagen man hoffe aber dank dem Entgegenkommen der
Auftraggeber die Betriebsmittel zur Durchführung der Arbeiten
zu erhalten Bei den in Oberſchleſien in Bau befindlichen Zechen
wo die Arbeiten bei Ausbruch des Krieges unterbrochen werden
mußten ſeien die Auftraggeber ſehr entgegenkommend geweſen
man habe erheblich günſtigere Vertragsbedingungen als die vor
dem Kriege feſtgelegten erzielen können Die Arbeiten bei den
beiden erſt im Anfang begriffenen Schächten werden am 1 Mai
wieder aufgenommen Außerdem habe die Geſellſchaft noch
Schächte am Niederrhein und in Hannover im Bau Ueber die
ausländiſchen Arbeiten habe man nichts weiter gehört Man
habe ſich gleich nach Ausbruch des Krieges um Kriegslieferungen
bemüht es ſei jedoch wegen der Eigenart des Unternehmens bis
her unmöglich geweſen ſolche Aufträge zu bekommen Die Ver
waltung ſtehe aber jetzt in ausſichtsreicher Unterhandlung wegen
der Hereinnahme größerer Aufträge Beſtimmtes laſſe ſich dar
über noch nicht ſagen man hoffe jedoch die Verhandlungen bald
zu einem günſtigen Abſchluß bringen zu können

TabakJnduſtrie Akt Geſ in Hamburg Das Unternehmey
verteilt für 1915 wieder keine Dividende

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 26 April Weizen Mai 1146 Juli 115

Sept 11456 Mais Mai 763 Juli 774 Sept 76 Schmalz
Mai 12,35 Juli 12,37 Sept 12,55 Pork Mai 23,45 Juli
28,40 Sept Rippen Mai 12,47 Juli 12,52 Sept 12,67
Hafer Mai 4454 Juli 4354

NRewyork 26 April Weizen Mai 122 Winterweizen
128 Weizen Nr 1 northern 13314 Mais loko 85 Kaffee
Rio Nr 7 loko 924

Waſſer ſtande r
bedeutet über unter Rull

Elbe 27 April

Au e l 77 t Ro lau 7 17 7 74277 en 7 7 zorga u 2Wittenberg T249 r
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dycker den örtlichen Teil für än lät vanel

ugen Briakmann Feuilleten Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und LTete Rath
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albertdarunter AUltimogeld 514 Prozent ca BrivatdiskontSartsb Druck und ehe Si Hendel Sänmtlich

De S Halle a45 Prozen
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